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Bildungssystem vor großer Herausforderung

Kelheim. Hoher Besuch im Be-
ruflichen Schulzentrum Kel-
heim: Kultusminister Michael
Piazolo war in die Aula des BSZ
zur Delegiertenversammlung
der Landeselternvereinigung
(LEV) der Fachoberschulen
Bayerns gekommen. Bei seiner
Begrüßung betonte Schulleiter
Johann Huber, dass die Aula
der Schule selten so hochkarä-
tig besetzt sei wie an diesem
Tag. Moderiert wurde die Ver-
anstaltung von BR-Moderator
und zweitem Vorsitzenden der
LEV Roman Roell, der die licht-
durchflutete Aula mit Blick auf
die Befreiungshalle aufgrund
der tollen Atmosphäre positiv
hervorhob: „Hier werden die
Schüler in besonderer Weise
inspiriert und motiviert.“

Investitionen in Bildung

Zu Beginn der Tagung begrüß-
te Heiner Zwingel, Vorsitzen-
der der LEV FOS, die über 150
Teilnehmer und sprach ihnen
seinen Dank für die zahlreiche
Beteiligung sowie für das Enga-
gement im Hinblick auf die
Schüler aus.

Auch Landrat Martin Neu-
meyer betonte in seinem Gruß-

Staatsminister Michael Piazolo steht Elternvertretern bei Delegiertenversammlung Rede und Antwort

wort die Wichtigkeit von Bil-
dung, in die der Landkreis Kel-
heim derzeit rund 44 Millionen
Euro in Form von Baumaßnah-
men investiere. Neumeyer zi-
tierte dazu Otto von Bismarck:
„Am Zustand der Straßen und
Schulen erkennt man den Zu-
stand des Staates.“

Bürgermeister Christian
Schweiger erläuterte, dass Bil-
dung und soziale Teilhabe ak-
tuell die großen Herausforde-
rungen für den Landkreis Kel-
heim darstellten und wünschte

allen Beteiligten gute Gesprä-
che und Diskussionen. An die
Grußworte reihte sich der Im-
pulsvortrag von Nicole Seich-
ter, Elternbeiratsvorsitzende
der FOSBOS Neuburg/Donau,
die sich für eine größere Stärke-
und Talentorientierung im Be-
reich der Bildung aussprach.

„Angeborene Talente müs-
sen zu Stärken entwickelt wer-
den“, so Seichter. Um diesen
Ansatz zu verdeutlichen stellte
sie anschließend das SMV-Pro-
jekt der FOSBOS Neuburg/Do-

nau mit dem Titel „Talente
stärken“ vor, bei dem die Schü-
lerinnen und Schüler mehr
über ihre persönlichen Talente
und Stärken erfahren und diese
gezielter einsetzen können.

Nach der Mittagspause zo-
gen sich die Vertreterinnen
und Vertreter der Eltern sowie
der SMV und die Schulleiterin-
nen und Schulleiter zu Bespre-
chungen zurück, um über Ver-
besserungsmöglichkeiten auf
dem Gebiet der Bildung zu dis-
kutieren.

Im Anschluss an die Diskus-
sionsrunden folgte schließlich
der Höhepunkt der Veranstal-
tung: Die Schülersprecher, El-
ternvertreter und Schulleiter
hatten die Möglichkeit, sich
mit Staatsminister Michael Pia-
zolo persönlich auszutauschen
und ihm direkt ihre Anliegen
vorzutragen. Kultusminister
Piazolo nahm sich viel Zeit für
die Fragen der Teilnehmenden,
da er die „FOSBOS als Erfolgs-
geschichte in Bayern“ ansieht,
„die aber immer weiter verbes-
sert werden kann“.

Piazolo ging auch auf die ak-
tuellen Herausforderungen
ein, mit denen das Bildungswe-
sen aktuell zu kämpfen hat: Zu-

nächst führte er die Lernrück-
stände und Schüler sowie die
sozialen und psychischen
Schwierigkeiten an, die sich als
Folgen der Corona-Pandemie
entwickelt haben. Daneben ha-
be man zudem mit der Heraus-
forderung zu kämpfen, die uk-
rainischen Schülerinnen und
Schüler an Regelschulen zu
bringen, so der Minister.

Als letzten Punkt nannte Mi-
chael Piazolo die Probleme im
Bereich der Digitalisierung,
insbesondere im Hinblick auf
die technische Ausstattung der
Schulen und die künstliche In-
telligenz.

Reger Austausch mit Minister

So entwickelte sich zwischen
den Anwesenden und Staats-
minister Piazolo ein reger Aus-
tausch, aus dem der Kultusmi-
nister einige Anregungen für
sein Ministerium mitnehmen
konnte. Den musikalischen
Rahmen der Versammlung ge-
stalteten die Schüler der Städ-
tischen Sing- und Musikschule
Kelheim unter der Leitung von
Albert Galimzanov. Für das
leibliche Wohl sorgte Beate
Zimmermann mit ihrem Team.

In der Pfarrgemeinde Kelheimwin-
zer/Herrnsaal feierten neun Kinder ihre
Erstkommunion. Unter dem Motto „Weites
Herz – offene Augen!“ gingen die Schüler in
Kelheimwinzer zum ersten Mal zum Tisch
des Herrn. Unter Glockengeläut zogen die
Kommunionkindermit Pfarrer AntonyKoot-
tummel feierlich in die Pfarrkirche St. Jako-
bus ein. Pfarrer Antony Koottummel griff
das Motto „Weites Herz – offene Augen!“
auch in seiner Predigt auf. Die Kommunion-
kerzen wurden dann an der Osterkerze ent-
zündet, bevor die Kommunionkinder ihr
Taufversprechen bekräftigten. In einem
großen Kreis um den Altar (Foto: Stefanie
Heigl) versammelt, empfingen die jungen
Christen das erste Mal den Leib des Herrn.

Neun junge Christen gehen erstmals zum Tisch des Herrn

Kelheim. Bei der Jahresver-
sammlung des VdK-Ortsver-
bandes Kelheim standen die
Neuwahlen des Vorstands im
Mittelpunkt. Stellvertretende
Kreisverbandsvorsitzende
Kerstin Haimerl-Kunze be-
grüßte die rund 70 Mitglieder.
Zur Stärkung der Nächsten-
pflege brauche es eine Erhö-
hung des Pflegegeldes und der
Sachleistungen, sagte sie.

Kelheims zweiter Bürger-
meister Dennis Diermeier lob-
te die unermüdliche Arbeit der
Ehrenamtlichen vor Ort. Er be-
tonte, wie wichtig der VdK als
Ansprechpartner für die Bür-

Johann Kleehaupt bleibt Chef des VdK Kelheim

Führung bestätigt

ger ist. Die Neuwahlen wurden
von Kerstin Haimerl-Kunze
durchgeführt. Als neuer Vorsit-
zender wurde Johann Klee-
haupt für das Amt der ersten
Vorsitzenden bestätigt.

Seine Stellvertreter sind
Heinrich Holm und Fritz
Knauf. Gerlinde Sturm enga-
giert sich als Vertreterin der
Frauen, Anna Vogl als Schrift-
führerin und das Amt der Kas-
siererin wird von Renate Stolz
ausgeführt. Zu Beisitzern wur-
den gewählt: Harald Dorfner,
Eva Maria Groß, Raymann
Max, Helga Weissmüller, Maria
Daniel und Raimund Daniel.

Kelheim. Bereits seit einiger
Zeit bereichert das Lokal Shin-
sen Sushi das kulinarische An-
gebot in der Kelheimer Altstadt
mit Speisen aus der japani-
schen Küche. Der neue Besitzer
Chu Huu Minh und seine gute
Seele Phan Thi Tham servieren
ihren Gästen nicht nur Sushi
aller Art, sondern auch Miso
Suppen, Ente, Udon Nudeln
oder Bowls. Bürgermeister
Christian Schweiger begrüßte
die Gastronomen im Namen
der Stadt Kelheim und wünsch-
te viel Erfolg mit dem neuen
Angebot im Herzen der Kreis-
stadt.

Schweiger begrüßt neuen Gastronomen

Kelheim. Von Freitag auf
Samstag hat der alljährliche
Blitzmarathon stattgefunden.
Auch im Landkreis Kelheim
machte die Polizei Jagd auf Ra-
ser.

Der Polizeiinspektion Kel-
heim gingen insgesamt 15 zu
schnelle Fahrer ins Netz. Ins-
gesamt habe man an vier
Messstellen gemessen, teilt
die Polizei auf Nachfrage mit –
insgesamt 115 Fahrzeuge. An
den Spitzenplatz setzte sich
ein Lastwagen mit 89 Stun-
denkilometern, 29 über den
erlaubten 60 Stundenkilome-
tern.

Bei der Polizeiinspektion
Mainburg war der schnellste
Fahrer sogar 34 Stundenkilo-
meter zu schnell. Er tappte mit
134 Stundenkilometern in die
Falle der Beamten. Die Main-
burger Polizisten haben an
zwei Stellen etwa 270 Fahrzeu-
ge gemessen. Insgesamt gab
es drei Geschwindigkeitsver-
stöße.

Die Polizeiinspektion Kel-
heim kombinierte den Blitzer-
marathon am Freitagmorgen
auch mit Lkw-Kontrollen an
der B16 bei Saal. Dabei stellten
die Polizisten zahlreiche Ge-
schwindigkeitsverstöße, Ver-
stöße gegen das Fahrpersonal-
recht und gegen das Gefahr-
gutrecht fest. Der schnellste
Lastwagen war hier 22 Stun-
denkilometer zu schnell.

Der 24-Stunden-Blitzmara-
thon in Bayern war Teil des
europaweiten „Speedmarat-
hons“, den das europäische
Verkehrspolizei-Netzwerk
„Roadpol“ koordiniert. ln

Spitzenreiter
war 34 km/h
zu schnell

Jutta Göller führt durch
Mariä Himmelfahrt
Kelheim. Am Montag, 1. Mai,
16 Uhr, wiederholt Jutta Göller
ihre Kirchenführung im Chor
der Stadtpfarrkirche Mariä
Himmelfahrt in Kelheim. The-
men sind die farbigen Glas-
fenster des 19. und 20. Jahrhun-
derts im Chor der Kirche. Wur-
de das sogenannte Wittelsba-
cher-Fenster von 1881 vom
Märchenkönig Ludwig II. ge-
stiftet? Und wer war der Bi-
schof Aloinus auf dem östlichs-
ten der Fenster? Die Glasfens-
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ter Erich Schicklings von 1973
neben dem Hochaltar waren zu
ihrer Entstehungszeit sehr um-
stritten. Treffpunkt ist in der
Stadtpfarrkirche. Der Eintritt
ist frei, um Spenden für die Re-
novierung der Pfarrkirche wird
gebeten. mgo

Teilnehmer erlernen
Achtsamkeitsmeditation
Kelheim. Am Sonntag, 30. Ap-
ril, findet von 10 bis 12.30 Uhr
im Yoga Loft Kelheim, Bergho-
fener Steig 5, eine Einführung
in die Achtsamkeitsmeditation

statt. Die Teilnehmer lernen
verschiedene Formen der
Achtsamkeitsmeditation ken-
nen oder entdecken sie wieder.
Es wird bewusstes Atmen, Geh-
meditation und achtsame Kör-
perbeobachtung geübt. Das
Angebot richtet sich laut einer
Mitteilung an alle, die die wis-
senschaftlich belegte Wirkung
von Achtsamkeit für den Ab-
bau von Anspannung und
Stress sowie den Aufbau von
innerer Ruhe und Gelassenheit
für sich nutzen möchten. Mehr
Infos gibt es unter: www.yoga-
loft-kelheim.de.

Moderator Roman Roell und die stellvertretende Landesschüler-
sprecherin Emily Elstner von der FOSBOSKaufbeuren imGespräch
mit Staatsminister Michael Piazolo (v.l.) Fotos: Georg Kluge

Die neue Vorstandschaft besteht aus Raimund Daniel, Kerstin
Haimerl-Kunze, Eva-Maria Groß, Heinrich Holm HelgaWeissmüller,
Gerlinde Sturm, Fritz Knauf, May Raymann, Anna Vogl und Johann
Kleehaupt (v.l.) Foto: Roswitha Basic

BürgermeisterChristianSchweigermitBesitzerChuHuuMinhund
Phan Thi Tham (v.l.) Foto: Birgit Haslach
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